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Dringlichkeitsantrag zur Kreistagssitzung am 31.01.2014 

 
Dringlichkeitsantrag der Fraktionen von SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE, Freie Wähler, FDP und der Abgeordneten Jens Fricke (PIRATEN) und Manfred 
Thierau (DIE REPUBLIKANER) betreffend „Nächtlicher Überfall auf das Asylbewerber-
heim in Wohratal am frühen Sonntagmorgen, dem 12.01.2014“ 
 
Beschluss:  

Der Kreistag beschließt: 

Der Kreistag des Landkreises Marburg-Biedenkopf hat mit Empörung und großer Besorgnis von dem 
nächtlichen Überfall auf das Asylbewerberheim in Wohratal Kenntnis genommen. 

Wir sind bestürzt über die Gewalttat gegen die Menschen, die in dieser Einrichtung wohnen und 
unseres Schutzes und unserer Hilfe bedürfen. 

Der Kreistag verurteilt auf das Heftigste diesen in der Sache ausländer- und fremdenfeindlichen 
Überfall und spricht den Bewohnerinnen und Bewohnern ein tief empfundenes Bedauern aus. Der 
Kreistag verbindet damit die Zusage, alles dafür zu tun, dass die Flüchtlinge zukünftig nicht erneut 
Opfer solcher Gewaltakte werden, sondern in unserem Landkreis sicher leben können. 

Wir sprechen uns für eine freundliche Willkommenskultur aus, die in unserem Landkreis Maßstab des 
gesellschaftlichen, politischen und kulturellen Handelns ist und bleiben muss. Desgleichen setzen wir 
uns für einen respektvollen und vorurteilsfreien Umgang mit allen Fremden, die in unserem Landkreis 
leben, ein. Unsere gemeinsame Aufgabe ist es, sorgsam und diesen Menschen zugewandt zu 
handeln und für sie aktiv zu sein. 

Der Kreistag dankt der Gemeinde Wohratal und allen ehren- und hauptamtlichen Helferinnen und 
Helfern, die ohne zu zögern sofort Hilfe und Beistand geleistet haben. Wir begrüßen und unterstützen 
den ins Leben gerufenen „Runden Tisch Integration“ in Wohratal als Zeichen für eine vorbildliche, 
gemeinsame Lebens- und Alltagskultur. Ebenso dankt der Kreistag den Strafverfolgungsbehörden 
dafür, dass dieser verabscheuungswürdige Überfall rasch aufgeklärt wurde 
 
Begründung: 
Die Begründung ergibt sich zum einen aus dem Sachverhalt und erfolgt zum anderen vom 
Kreistagsvorsitzenden noch mündlich. 
 
gez. Hesse gez. Waßmuth gez. Laaz gez. Hofmann gez. Reitz 
SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FW 
 
gez. Behlen gez. Fricke gez. Thierau 
FDP PIRATEN REP 
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